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NATIONAL TT LEAGUE  2025-2026:  Vorschau zum 6. Spieltag 
 

(12-11-2025) 

 
An diesem Wochenende findet der 6. Spieltag der National TT League statt. Dabei kommt es zum 
Spitzenspiel zwischen den beiden Titelanwärtern Lénger und Hueschtert-Folscht. Daneben geht 
Vizemeister Berbuerg favorisiert in das Duell gegen Fluessweiler, während es zum 
richtungsweisenden Duell um die Play-Off-Plätze zwischen Esch Abol und Lëntgen kommt. 
Schließlich treffen noch die beiden Schlusslichter der Liga, Lenneng und Iechternach, aufeinander. 
Das Spiel Recken-Houwald (6-2) wurde bereits am 25.10. ausgetragen. 
 

Sa Nov 15 14:30     Hueschtert-Folscht   Lénger 

Sa Nov 15 14:30     Lenneng   Iechternach 

Sa Nov 15 14:30     Esch Abol   Lëntgen 

 Sa Nov 15 15:00     Fluessweiler   Berbuerg 

 
 
Hueschtert-Folscht – Lénger:       
 
Dieses Duell stellt zweifelsohne das Spitzenspiel dieses Spieltages dar. Hueschtert-Folscht und 
Lénger sind nämlich die einzigen beiden Mannschaften der Liga, welche immer noch kein Spiel 
verloren haben. Dabei konnte Lénger allerdings einen Sieg mehr als Hueschtert-Folscht erringen, 
weswegen sie tabellarisch vor dem Titelverteidiger stehen. Dieser hat in den vergangenen Wochen 
unerwartet geschwächelt; insbesondere das Unentschieden gegen Lëntgen war so nicht zu 
erwarten. Hueschtert-Folschts Kevin KUBICA äußert sich wie folgt zum bisherigen Saisonverlauf: 
« Wir haben leider zwei Mal unerwartet Punkte liegen gelassen und hängen deswegen unseren eigenen 
Erwartungen hinterher. Wenn es jedoch um unsere beziehungsweise meine Form geht, sind wir erfahren 
genug um zu wissen, dass die Meisterschaft nicht im Oktober/November verspielt wird – eine Saison ist 
kein Sprint, sondern ein Marathon! » Angesprochen auf das kommende Spiel gegen Lénger ergänzt 
er weiterhin: « Lénger ist momentan definitiv favorisiert durch ihr Momentum, doch wir haben unsere 
Ziele fest im Blick und werden alles geben, um ihnen das Leben so schwer wie möglich zu machen! » Auf 
dem Papier ist Titelverteidiger Hueschtert-Folscht favorisiert, doch die aktuelle Formkurve der 
beiden Teams lässt vieles offen. So ist Léngers Spitzenspieler und Ex-Hueschterter Zoltan FEJER-
KONNERTH in gewohnt blendender Form und hat – als einziger Spieler der Liga – noch kein Spiel 
verloren. Daneben verfügen die Gäste mit Christian KILL über einen weiteren Spieler, welcher mit 
7:1 eine starke Form aufweist. Doch die Star-Truppe der Gastgeber um Gleb SHAMRUK, Irfan CEKIC 
und Jan ZIBRAT braucht sich keinesfalls zu verstecken. Alle drei haben schon mehrmals bewiesen, 
dass sie zu den besten Spielern der Liga gehören und es mit jedem aufnehmen können. 



 

 

 

 

 

Zusammenfassend kommt es hier zu einem absoluten Top-Spiel mit offenem Ausgang. Nominell 
ist Hueschtert-Folscht stärker, doch die aktuelle Form spricht für Lénger, von daher kann man sich 
auf ein spannendes Spiel einstellen! 
 
 
Esch Abol – Lëntgen:      
 
Dieses Spiel steht voll und ganz im Zeichen des Play-Off-Kampfes. Esch hängt den eigenen 
Erwartungen momentan nämlich hinterher und konnte von fünf Spielen noch keins gewinnen. 
Hoffnung kann ihnen allerdings machen, dass sie – bis auf Hueschtert-Folscht – schon gegen jede 
Top-Mannschaft gespielt haben und daher ein vergleichsweise leichtes Restprogramm vor sich 
haben. Nichtsdestotrotz ist dieses Duell gegen Lëntgen ein Alles-oder-Nichts Spiel, denn nur bei 
einem Sieg könnten sie ihre Chance auf einen der ersten 6 Plätze wahren. Eschs Olivier JOANNES 
äußert sich wie folgt zur aktuellen Lage: « Der Saisonstart war in der Tat suboptimal. Wir konnte zwar 
noch kein Spiel gewinnen, doch wir haben uns unter anderem gegen Berbuerg ein 5-5 Unentschieden 
erspielt, was uns viel Selbstvertrauen gegeben hat. Dieses Jahr gibt es keine einfachen Spiele und das 
Duell am Samstag wird auf jeden Fall entscheidend. Lëntgens beide Spitzenspieler spielen dieses Jahr 
richtig gut und die beiden Jüngeren sammeln viel Erfahrung und machen gute Fortschritte. Wir werden 
also alle kämpfen müssen, um hier zu siegen, doch ich glaube an unsere Chance! » Lëntgen hingegen 
dürfte mit dem bisherigen Saisonverlauf mehr als zufrieden sein; neben drei Saisonsiegen hat man 
unter anderem ein Unentschieden gegen Titelverteidiger Hueschtert-Folscht vorzuzeigen. Großen 
Anteil daran hat Spitzenspieler Gaëtan SWARTENBROUCKX, welcher eine phänomenale 13:1 Bilanz 
vorzuweisen hat und seit 12 (!) Spielen ungeschlagen ist. Daneben konnte auch Robin SAUDEMONT 
auf ganzer Linie überzeugen; die beiden sind gegen jede Mannschaft für fünf Punkte gut. Von daher 
wird Eschs Aufgabe es sein, gegen die beiden jungen Theisen-Brüder zu punkten und außerdem 
gegen die beiden Spitzenspieler einen Überraschungserfolg zu verbuchen. Dies ist durchaus im 
Bereich des Möglichen, da auch Esch mit Soroosh AMIRI NIA einen absoluten Topspieler in ihren 
Reihen hat. 
Alles in allem deutet hier alles auf ein Duell auf Augenhöhe hin. Dabei stehen die Gastgeber unter 
höherem Druck, da sie hier unbedingt siegen müssen, um die Chance auf den Play-Off-Einzug zu 
wahren. Von daher kann man sich auf ein spannendes und richtungsweisendes Spiel einstellen. 
 
 
Fluessweiler – Berbuerg:      
 
Beide Teams haben momentan 10 Punkte vorzuzeigen und sind daher Tabellennachbarn, doch 
Vizemeister Berbuerg hat ein Spiel weniger bestritten. Falls Fluessweiler noch eine Chance auf die 
Play-Off-Qualifikation wahren will, müssen sie hier daher unbedingt siegen. Dies dürfte gleich aus 
mehreren Gründen ein schwieriges Unterfangen werden. So hat Berbuerg mit Leandro FUENTES 
den wohl besten Spieler dieses Duells in ihren Reihen; im Spitzenspiel gegen Fluessweilers 
Horshkov STANISLAV dürfte er favorisiert sein. Daneben ist Berbuerg, insbesondere im hinteren 
Paarkreuz, deutlich ausgeglichener besetzt, sodass sie auch dort favorisiert sind. Sie werden sich 
allerdings vor Fluessweilers Evgheni DADECHIN in Acht geben müssen, welcher sich in Topform 
befindet und eine sagenhafte 10:1 Bilanz vorzuzeigen hat. Ein weiterer Hoffnungsschimmer für die 
Gastgeber ist die ungewohnt wechselhafte Form Berbuergs, welche nur zwei ihrer fünf Saisonspiele 
gewinnen konnten und dabei unter anderem gegen Esch nicht über ein Unentschieden 
hinauskamen. 
Alles in allem geht Berbuerg hier favorisiert ins Spiel, doch Fluessweiler dürfte an einem Sahnetag 
keineswegs chancenlos sein. Für diese bildet dieses Spiel die letzte Chance, nochmal im Kampf um 
die Play-Off-Plätze einzugreifen und man kann sich auf ein spannendes Spiel freuen. 



 

 

 

 

 

Lenneng – Iechternach:      
 
In diesem Spiel treffen die beiden Schlusslichter der Liga aufeinander. Iechternach hat bisher alle 
fünf Saisonpartien verloren, während Lenneng gegen Fluessweiler zumindest ein Unentschieden 
erkämpfen konnte. Damit haben beide Mannschaften keine realistischen Chancen mehr auf die 
Play-Off-Plätze, doch die Begegnung bietet eine gute Möglichkeit, gegen einen Gegner auf 
ähnlichem Niveau Selbstvertrauen zu sammeln. Die Abteistädter verfügen mit Cédric MERCHEZ 
vermutlich über den stärksten Einzelspieler, insgesamt sind die Teams jedoch ausgeglichen 
besetzt. Entscheidend dürfte daher die Tagesform sein und es ist mit einer ausgeglichenen und 
umkämpften Partie zu rechnen. 
 
 
 

 

Die aktuelle TABELLE der 
National TT League 

 

1  Recken 17  7  5 0 2 

2   Houwald 15  6   4 1 1 

3   Lëntgen 15  7   3 2 2 

4   Lénger 14  5   4 1 0 

5   Hueschtert-Folscht 13  5   3 2 0 

6   Berbuerg 10  5   2 1 2 

7  Fluessweiler 10  6  0 4 2 

8  Esch Abol 7  5  0 2 3 

9  Lenneng 6  5  0 1 4 

10  Iechternach 5  5  0 0 5 

  
 
 
 

 


